
Beschlussvorlage

Für: Gemeinde Rümpel

Beratungsfolge Sitzungsdatum Öffentlichkeit

Bau - und Wegeausschuss 14.02.2024 öffentlich
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Zuständige Abteilung Auskunft erteilt:
Buabteilung Herr Wohld

TOP 8a

Anregung einer Tonnagenbeschränkung

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Wegeausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Bürgermeister zu er-
mächtigen, die notwendigen Schritte einzuleiten, um eine Tonnagenbeschränkung in der Wie-
senstraße zu erwirken.

1.) Sachverhalt / Problemstellung

Die Gemeinde befürchtet, dass die Wiesenstraße bei zu viel Schwerlastverkehr zu stark be-
ansprucht und dadurch beschädigt wird, da die Straße gerne als Ausweichstrecke genommen
wird, um nicht über die holprige Natursteinstraße fahren zu müssen. Deswegen regt die Ge-
meinde an, die Straße auf ihre Tragfähigkeit überprüfen zu lassen und diese dann gemäß dem
daraus resultierenden Gutachten entsprechend in der Tonnage zu beschränken. Da es zu
dieser Straße keine Ausführungsunterlagen gibt, aus denen man Rückschlüsse auf die Belast-
barkeit der Straße schließen kann, kann das Amt keine Empfehlung abgeben. Ein entspre-
chendes Gutachten muss von einem Baugrunduntersucher erstellt werden. Mit diesem Gut-
achten kann man dann gegebenenfalls eine folgende Tonnagenbeschränkung ausreichend
begründen.

2.) Lösungsmöglichkeit / Fragestellung
siehe Sachverhalt

3.) Alternativen
Keine

4.) Finanzielle Auswirkungen / Deckungsvorschlag
Die Kosten für für das Gutachten werden auf ca. 3000,00 € geschätzt.

Amt Bad Oldesloe-Land
im Auftrag

M.Wohld

Bad Oldesloe, den 09.02.2024
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